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Zweites Blatt .

Oſtern und der Kalender .

Wer auch nur ein wenig aufpaßt , bemerkt leicht , welche
merkwürdigen Sprünge im Datum das Oſterfeſt von Jahr zu
Jahr macht , bald fällt es in den April , bald in den März , ein⸗
mal iſt es elf Tage früher , als im vergangenen Jahre , dann
wieder neunzehn Tage ſpäter , kurz , es ſcheint ohne Regel hin⸗
und herzuſchwanken oder zu „ſchuckeln “, wie einſt Martin Luther
ſich ausdrückte . Woher und warum dieſes Schwanken ? Wer iſt
der Mann , der über das Datum des Oſtertages in jedem Jahre
beſtimmt ? Wie kommt es , daß die Kalenderverfertiger über

den Oſtertag ſo merkwürdig einig ſind , während ſie über das

muthmaßliche Wetter ſich gegenſeitig Lügen ſtrafen ? Dieſe Frage
hat ſich gewiß Mancher ſchon ſelbſt geſtellt und deßhalb möge es

verſucht werden , hier eine kurze und möglichſt allgemein ver⸗

ſtändliche Antwort darauf zu geben .

Die Schwankungen im Datum des Oſterfeſtes ſchreiben ſich
aus den erſten chriſtlichen Zeiten her , denn ſchon im dritten Jahr⸗
hundert pflegte man den Oſtertag an demjenigen Sonntage zu
feiern , der zunächſt auf den erſten Vollmond im Frühling fiel .
Als Frühlingsvollmond aber galt derjenige , welcher am 21 .

März oder zunächſt danach eintrat . Man nannte dieſes Datum
die Oſtergrenze . Indeſſen waren in dem erſten Jahrhundert die

chriſtlichen Kirchen über den Tag der Feier des Oſterfeſtes durch⸗
aus nicht ganz einig , nur die Römer und Alexandriner ſtimmten
Überefn , weßhalb die auf dem Konzil zu Nicäa verſammelten
Väter des Orients und Occidents durch Unterſchrift ſich auf
einen und denſelben Tag einigten und die Kirche zu Alexandrien
beauftragten , dieſen Tag alljährlich zu berechnen und den übrigen
Kirchen mitzutheilen . Als Norm für dieſe Berechnung wurde

ein für allemal die oben angeführte Regel feſtgehalten , daß
Oſtern auf den erſten Sonntag nach dem erſten Vollmond im

Frühling fallen ſolle und nur wenn dieſer Vollmond ſelbſt an
einem Sonntage ſtattfinde , werde Oſtern auf den nächſten
Sonntag verlegt . Dieſer Beſchluß wurde freilich auch jetzt noch
nicht überall angenommen , vielmehr fuhren einzelne morgen⸗
ländiſche Gemeinden fort , das Oſterfeſt dem altjüdiſchen Ge⸗

brauch gemäß anzuſetzen . Doch geriethen dieſe auch wieder unter

ſich in Streit , weil ein Theil , die ſogenannten Ebioniten mit den

Juden zugleich das Oſterlamm verzehrten , die übrigen aber von
einer Oſtermahlzeit nichts wiſſen wollten , ſondern lediglich den
Tod Jeſu feierten . Schließlich wurden dieſe Parteien beide für
Ketzer erklärt , aber es dauerte noch ſehr lange , ehe eine wirkliche
Einigung eingetreten war . Sehr Vieles trug hierzu der Gelehrte
Abt Dionyſius bei , der im Jahre 525 einen ſogenannten Oſter⸗
canon oder eine fünfundneunzigjährige Oſtertafel aufſtellte .
Dieſer Canon iſt auch noch dadurch wichtig , daß in demſelben
zuerſt die Jahre ſeit Chriſti Geburt gezählt werden , während
man damals allgemein die Jahre von der diokletianiſchen Ver⸗

folgung ab rechnete .

Die Berechnung des Oſterfeſtes nach der nun feſtſtehenden
Regel war an und für ſich auch mit Berückſichtigung einiger hier
nicht weiter zu erwähnenden Ausnahmefälle einfach genug , nur

mußte man dazu nothwendig das Datum des betreffenden Früh⸗
vollmondes kennen . Dieſes Datum hätte man auf aſtronomiſchem
Wege ermitteln können , allein ſolches würde zu einzelnen Unzu⸗

kträglichkeiten geführt haben und man blieb ſtatt deſſen dabei

ſtehen , jenen Frühlingsvollmond eykliſch zu beſtimmen . Hierbei
bediente man ſich der von dem Athener Meton im Jahre 433

nach Ehriſti gemachten Entdeckung , daß nach Ablauf von neun⸗

zehn Jahren die Mondphaſen ( Vollmond , Neumond und ſo
weiter ) ziemlich genau wieder auf denſelben Tag fallen . Dieſe
Periode von neunzehn Jahren heißt der Mondzirkel und es iſt

klar , daß , wenn man einmal die Mondphaſen und die dadurch
beſtimmten Feſttage innerhalb eines neunzehnjährigen Cyklus

feſtgeſtellt hatte , dies dann für alle künftigen Jahre hinreichen
muß , ſobald man nur weiß , das wievielſte Jahr eben dieſes Jahr

im Mondzirkel iſt . Beginnt man die Periode des letzteren mit

demjenigen Jahre , in welchem der Neumond am 1. Januar
eintrat , ſo heißt die Zahl , welche angibt , wieviel Jahre ſeitdem
bis zu dem gegebenen Jahre verfloſſen ſind , die goldene Zahl .

Inm Jahre 1 vor Chriſtus fiel der Neumond auf den 1. Januar ;
um daher die goldene Zahl eines Jahres zu finden , hat man

nur nöthig , eins zu der Jahreszahl zuzuzählen und die Summe

urch neunzehn zu dividiren . Was übrig bleibt , iſt die goldene
Zahl des betreffenden Jahres . Für 1884 ergibt ſich auf dieſe
Weiſe 4 als goldene Zahl . Eine für alle Jahre mit den goldenen

len 1 bis 19 berechnete Tabelle ließ jetzt einfach das Datum

des Oſtervollmondes entnehmen . Damit war nun freilich noch
ieh geholfen , denn man mußte auch noch wiſſen , welcher

Wochentag jenem Datum zukam , weil der darauf folgende
Atag erſt als Oſtertag gefeiert werden ſollte . Hierzu bedurfte

n des ſogenannten Sonnenzirkels von achtundzwanzig
Jahren und des Sonntagsbuchſtabens . Bezeichnet man nämlich

die einzelnen Wochentage , vom 1. Januar ab , beginnend mit den

Buchſtaben A, B , C, D, E, F , G, ſo heißt der auf den Sonntag
fallende , der Sonntagsbuchſtabe des betreffenden Jahres . Da

fexner iedes gemeine Jahr mit demſelben Wochentage endiat ,

mit dem es begonnen hat , ſo geht der Sonntagsbuchſtabe alle

Jahre um eine Stelle zurück , in dem Jahre , welches einem

Schaltjahre folgt , jedoch um zwei Stellen . Da nun im juliani⸗
ſchen Kalender jedes vierte Jahr ein Schaltjahr iſt , ſo kehren
die ſieben Sonntagsbuchſtaben nach einer Zeit von 4 7 28

Jahren in derſelben Ordnung zurück und dieſe Periode iſt eben
der Sonnenzirkel . Der Anfang des letzteren wurde auf das

Jahr 9 vor Chriſtus verlegt , ſodaß man alſo , wenn man 9

zur Jahreszahl zählt , und die Summe durch achtundzwanzig
dividirt , den Reſt als Sonnenzirkel erhält . Für 1884 ergibt ſich
als ſolche die Zahl ſiebzehn . Beſitzt man nun eine Tabelle , in

welcher für jedes Jahr des Sonnenzirkels der Sonntagsbuch⸗
ſtabe angegeben iſt , ſo kann man hieraus leicht den Wochentag
eines jeden Datums in jedem Jahre berechnen . Nehmen wir
an , man habe für ein beſtimmtes Jahr als Sonnenzirkel 14

gefunden , ſo ergibt die gedachte Tabelle den Sonntagsbuch⸗
ſtaben ) . Wenn aber der erſte Sonntag dieſes Jahres den Buch⸗
ſtaben D hatte , ſo muß der erſte Wochentag & desſelben ein

Donnerſtag geweſen ſein . Man erkennt aus dieſen kurzen An⸗

deutungen , auf welche Weiſe mittelſt der goldenen Zahl , des

Sonnenzirkels und des Sonntagsbuchſtabens für jedes Jahr das
Datum des Oſterſonntags leicht feſtgeſtellt werden konnte . Dieſe
Berechnungsmethode war jedoch nicht ganz genau , weil der

ehtliſch berechnete Vollmond mit dem wirklich eintretenden nicht
völlig übereinſtimmte ; im 16 . Jahrhundert war ſogar jener

dieſem um drei Tage voraufgeeilt und der Fehler mußte mit den
kommenden Jahrhunderten noch zunehmen . Schon Noger Bacon
war um die Mitte des 13 . Jahrhunderts auf dieſen Fehler auf⸗
merkſam geworden und in der folgenden Zeit ärgerten ſich viele

Gläubige darüker , daß die Kirche beſtimmte , es ſei Neumond ,
während man in Wirklichkeit die Mondſtchel ſchon ſehen konnte .

Daß hier Abhilfe geſchaffen werden mußte war klar und im vier⸗

zehnten Jahrhundert machte Johannes de Muris darauf auf⸗
merkſam , wenn die Sache ſo weiter gehe, dann werde das Oſter⸗
feſt ſchließlich zur Zeit eines Neumondes gefeiert ( ſtatt nahe beim

Vollmond ) und es könne noch kommen , daß dann auch einmal an
einem Charfreitage eine natürliche Sonnenfinſterniß eintrete .

Solches aber müſſe man durchaus und unter allen Umſtänden
verhüten , damit die Juden nicht ausſprengten , die Sonnen⸗

finſterniß beim Tode Jeſu ſei auch eine natürliche Erſcheinung
geweſen . Dieſer Grund war für die damalige Zeit durch⸗
ſchlagend , doch dauerte es noch mehr als zweihundert Jahre , ehe
wirklich Abhilfe geſchaffen wurde , und zwar durch die Kalender⸗

reform des Papſtes Gregor XIII . Zu jener Zeit war der wirk⸗

liche Tag der Frühlingsnachtgleiche bereits auf den 11 . März
zurückgewichen , weil im julianiſchen Kalender das Jahr um
zwölf Minuten zu lang angeſetzt worden und als Folge davon

fiel Oſtern immer mehr in den Sommer hinein . Gleichzeitig ent⸗

fernten ſich nun auch alle übrigen beweglichen Feſte , die vom
Oſterfeſt abhängen , immer weiter von den Jahreszeiten , für die

ſie urſprünglich eingeſetzt waren , und endlich klagten Kleriker und

Gläubige ſehr laut darüber , daß ſie , verleitet durch den falſchen
Kalender , an den unrichtigen Tagen faſteten ! Um dieſen kirch⸗
lichen Unzuträglichteiten abzuhelfen , reformirte Papſt Gregor
den julianiſchen Kalender , indem er zunächſt beſtimmte , daß nach
dem 4. Oktober 1582 ſogleich der 15 . Oktober gezählt werden

ſolle . Jener 4. Oktober war ein Donnerſtag , der 15 . hätte alſo
ein Montag ſein ſollen , man ließ ihm aber ſeinen Wochennamen
und er galt als Freitag . Um auch für künftige Zeiten die wieder

feſtgeſtellte Uebereinſtimmung der Kalenderrechnung mi ! dem
Himmel zu erhalten , wurde beſtimmt , daß alle vierhundert Jahre
drei Schalttage ausfallen ſollten . Im alten julianiſchen Kalender
waren alle Jahre , deren Zahl durch vier ohne Reſt kheilbar iſt ,
Schaltjahre . Nach der gregorianiſchen Reform ſollen aber die

Schlußfahre der Jahrhunderte ( die ſogenannten Säkularjahre
wie 1600 , 1700 , 1800 u. ſ. . ) nur dann Schaltjahre ſein , wenn

ihre Ziffer durch vierhundert theilbar iſt . Die Jahre 1700 und
1800 hätten nach dem julianiſchen Kalender Schaltjahre ſein
ſollen , nach dem gregorianiſchen waren ſie es nicht und das gleiche
wird mit dem Jahre 1900 der Fall ſein ; von den Säkularjahren
wird erſt 2000 wieder ein Schaltjahr .

Die gregorianiſche Kalenderreform geſchah hauptſächlich im

kirchlichen Intereſſe , um das Oſterfeſt innerhalb ſeiner altüber⸗
kommenen Grenzen feſtzuhalten . Für das öffentliche Leben war
die Aenderung kaum nothwendig , da es , wenigſtens damals

praktiſch ganz gleichgiltig war , ob die Frühlingsnachtgleiche auf
den 21 . oder 11 . März fiel und dies auch landwirthſchaftlich keine

Bedeutung hat , indem die wechſelvolle Witterung in den ein⸗

zelnen Jahren eine Beſtellung des Ackers nach dem Kalender ja
nicht zuläßt . Dies ſahen auch die Proteſtanten damals ganz
gut ein und deßhalb widerſetzten ſie ſich nach Kräften der Ein⸗

führung des neuen römiſchen Kalenders . Welche Mittel vor

dreihundert Jahren in Anwendung gebracht wurden , um beim
Volke Stimmung für oder gegen den neuen Kalender zu machen
glaubt man heute kaum . So wieſen die Katholtten darauf hin
daß ein Nußbaum zu Friaul , der ſtets bis Johannis dürr ge⸗
blieben ſei , ſich vom Jahre 1583 an gleich nach dem neuen
Kalender gerichtet habe , auch habe das Zipperlein eines unga⸗
riſchen Arztes , das denſelben regelmäßig von Weihnachten bis

Neujahr zu peinigen pflegte , ſich, ſofort dem neuen Kalender ge⸗
mäß eingeſtellt , Anderſeits behaupteten die Proteſtanten , das

Vieh richte ſich noch immer nach dem frühern Kalender , denn es
ſtehe Chriſto zu Ehren in der alten und nicht in der neuen

Chriſtnacht auf , wovon ſich Jeder alljährlich überzeugen könne⸗

Der evangeliſche Paſtor Füger ließ in ſeinem Bauerngeſpräch
einen Bauer ſogar ſagen , der Papſt habe den neuen Kalender

blos aufgebracht , um den Herrn Chriſtum rückſichtlich der Zeit⸗
rechnung irrezuführen , damit derſelbe nicht wiſſe , wann er zum

jüngſten Gericht wiederkommen ſoll . Indeſſen brach der neue

Kalender ſich doch nach und nach Bahn , wenn auch Manche
unter ihnen Luther , glaubten , es ſei eigentlich kaum mehr der

Mühe werth , die Zeitrechnung zu verbeſſern , denn es werde dockh
bald Alles ein Ende haben , und man könne das Oſteefeſt nus

„ſchuckeln “ laſſen hin und ! bis an den jüngſten Tag . “

Nachdem der gregortaniſche Kalender eingeführt worden ,
geſtaltete ſich die Berechnung des Oſtertages nothwendig etwas

anders , als oben angegeben worden , denn es wurde nunmehr
nothwendig , die goldenen Zahlen nach Ablauf von je dreihunder
Jahren zu verſchieben . Der Gelehrte Luigi Lilio , der auch eigent⸗
lich die gregorianiſche Kalenderverbeſſerung ausgearbeitet hat ,
führte daher zur Beſtimmung des Oſterfeſtes eine neue eykliſche
Rechnung , die der ſogenannten Epakten , ein . Wir wollen jedoch
hierauf nicht eingehen , ſondern dafür die Regel mittheilen , welche
Gauß gegeben hat , um das Datum des Oſterfeſtes lediglich gug
der Jahreszahl durch einiges multipliziren , dividiren und ad⸗
diren zu beſtimmen . Die Vorſchrift lautet : Man dividire die

Jahreszahl durch 19 und nenne den übrigbleibenden Reſt 3 .
Man dividire dann die Jahreszahl durch 4 und nenne den
Reſt b. Man dividire endlich die Jahreszahl durch 7 und nenne
den Reſt 6. Nun nehme man den Reſt à neunzehnmal , zähle 23

hinzu , theile das Ganze durch 30 und nenne den übrigbleibenden
Reſt d . Jetzt nehme man den Reſt b zweimal , o viermal , d ſechs⸗
mal , addire alles zuſammen , füge 4 hinzu und dividfre die
Summe durch 7. Der jetzt bleibende Reſt heiße e. Zählt man

nunmehr die Reſte e und d zuſammen und addirt noch 22 dazu
ſo gibt die herauskommende Zahl das Datum des März , auf
welches Oſtern fällt . Iſt die Zahl größer als 31 , ſo fällt Oſtern
in den April und man hat 31 abzuziehen , um das Datum des
April zu erhalten . Dieſe Regel hat zwei Ausnahmen . Gibt die

Rechnung nämlich den 26 . Abril , ſo hat man ſtets dafür den
19 . April zu nehmen . Gibt ſie ferner den 25 . April und iſt den
Reſt d kleiner als 18 , aber größer als 10 , ſo muß mam den
18 . April als Oſtertag nehmen .

men wir an , man ſuche das Datum des Oſterfeſtes für 1885 ,
Man hat nun :

1885

19 99 Reſt 4, alſo a = 4,
1885

4
—

1885

7 269 Reſt 2, alſo 2,

95
= 19 4, alſo = 76 , hierzu 28, macht 99 ,

30 3 Reſt 9, alſo d = 9.

2 2 1
4 4 2
6 dü 6 9 5

hierzu addirt 4,

macht zuſammen 68 ,

7
9 Reſt 5, alſo 6 5,

Nun addirt man e und 4, alſo 5 . 9 14 , hierzu 22 , macht

Ein Beiſpiel wird den Gebrauch der Regel erläutern . Neh⸗ 8

471 Reſt 1, alſo b 1,

25
85
45

68

zuſammen 36 . Da nun der März einunddreißig Tage hat , ſo fällt
Oſtern 1885 auf den 5. April .

Auf dieſe Weiſe kann man ohne Schwierigleit bas Datum —5

des Oſterſonntags für jedes Jahr des gegenwärtigen Jahrhun⸗
derts berechnen . Die Grenzen , zwiſchen denen Oſtern hin⸗ und

herſchwankt , ſind der 22 . März und 25 . April . Auf den erſt⸗
genannten Tag fiel Oſtern im Jahre 1818 , auf den letzten im
Jahre 1886 und dann erſt wieder im Jahre 1943 . 185

Kennt man das Datum des Oſtertages , ſo findet man leicht
auch die Daten der übrigen beweglichen Feſte in dem betreffen⸗
den Jahre . Der Sonntag dreiundſechzig Tage oder neun Wochen
vor Oſtern heißt Septuageſima , dann folgen die Sonntage Sexa⸗
geſima , Quinquageſima und Dienſtag darauf Faſtnacht , ſowie
am folgenden Tage Aſchermittwoch u. ſ . w. Vierzig Tage nach
Oſtern , an einem Donnerſtage , iſt der Himmelfahrtstag , zehn
Tage darauf Pfingſten , am folgenden Sonntag das Trinitatis⸗
feſt u. ſ. w. 5

Der Leſer wird hieraus hinreichend deutlich erkennen , wie
der Kalenderverfertiger in jedem Jahre mit der Datirung der
beweglichen Feſte auf Grundlage der Berechnung des Oſter⸗
ſonntags verfährt und wie Oſtern den Feſtkalender beherrſcht
Warum aber Oſtern ein bewegliches Feſt iſt , dafür gibt es
keinen andern Grund , als das Uebereinkommen auf dem Concl

zu Nicäg . Luther war der Meinung , es ſei keineswegs für alle
Zeiten bindend und ſagte , man hätte die Tage des Leidens und
der Auferſtehung Jeſu ganz ebenſogut feſtſtellen können , wie den

Chriſttag , heilige drei Könige und andere Feſte , bei denen man
nicht frage , ob der Mond voll ſei oder nicht 55

— —



—

55

eene

2

General-Anzeiger,

Ank 9
44 3 * *

—Frühjahrs⸗Kankrol⸗erſammlungen
1899

em Landwehrbezirk Mannheim , Bezirk des Hauptmeldeamts
Maunnheim .

Dieſelben werden mit den in Kontrole obigen Kontrolbezirks
wohnenden Dispoſitions⸗Urlaubern , Reſerviſten , Landwehrleuten
1. Aufgebots , den zur Dispoſition der Erſatzbehörden entlaſſenen
Maunnſchaften und den Erſatz⸗Reſerviſten ( geübten und nicht ge⸗
übten ) wie folgt abgehalten ; 16958

Im Vororte Waldhof ( Platz vor der Spiegelfabritk ) .
„ Sämmtliche gedienten Maunſchaften der Infanterie der Jahres⸗

klaſſen 1886 bis 189s von Waldhof , Atzelhof u. Luzienberg am
Mittwoch , den 5. April 1899 , Vormittags 11 Uhr .

Im Vororte Waldhof . 5
Sämmtliche gedienten Mannſchaften der übrigen Waffen , die

ur Dispoſition der Erſaßzbehörden entlaſſenen Mannſchaften und
bie Erſatzreſerviſten aller Waffen der Jahresklaſſen 1886 bis 1898 am

Mittwoch , den 5. April 1899 , Nachmittags 2 Uhr .

Im Vororte Käferthal ( Marktplatz ) .
Sämmtliche gedienten Mannſchaften aller Waffen , die zur

Oispoſition der Erſatzbehörden entlaſſenen Mannſchaften und die
Erſatzreſerviſten aller Waffen der Jahresklaſſen 1886 bis 189s am

Donnerſtag , den 6. April 1899 , Vormittags 10½½ Uhr .

Im Vororte Neckarau , auf dem Marktplatze .
Sämmtliche gedienten Mannſchaften der Infanterſe der Jahres⸗

klaſſen 1886 bis 1898 am
Donnerſtag , den 6. April 1399 , Nachmittags 3½ Uhr .

4 m Vororte Neckarau ,
Sämmtliche gedienten Mannſchaften der übrigen Waffen der

Jahresklaſſen 1886 bis 1898 am
Freitag , den 7. April 1699 , Bormittags 11 Uhr .

Im Vororte Neckarau . 85
Sämmtliche Erſatzreſerviſten aller Waffen der Jahresklaſſen

1886 bis 1898 und die zur Dispoſition der Erſatzbehörden ent⸗
laſſenen Mannſchaften am

Ireitag , den 7. April 1899 , Nachmittags 2 Uhr .

In Maunheim , im Zeughausſaal
ür die in der Stadt Mannheim ( mit Ausnahme der Vororte
ſteckgrau , Käferthal u. Waldhof ) wohnenden Mannſchaften u. zwar :

1. Die zur Dispoſition der Erſatzbehörden ent⸗
laſſenen Mannſchaften aller Waffen und die Jahres⸗

klaſſen 1898 und 1897 der Jufauterie am
Samſtag , den 8. April 1899, Vormittags 9 Uhr .

9. Infanterie ( ausgenommen ſind die Mannſchaften
des preußiſchen Garde⸗Corps , Zahlmeiſter⸗Aſpiranten , La⸗

zaxeth⸗Gehülfen , Krankenträger , Militärbäcker , Büchſen⸗
machergehülfen , ODekonomishandwerker und Arbeitsſoldaten ,

welche ſich ſpäter zu geſtellen haben ) .

Die Mannſchaften mit den Anfangsbuchſtaben A bis K der
Jahresklaſſe 1896

am Samſtag , den 8. April 1899, Vormittags 11 Uhr .

Ole Mannſchaften mit den Anfangsbuchſtaben I . bis ber
Jahresklaſſe 1896

am Samſtag , den 3. April 1899 , Rachmittags 8 Uhr⸗

Die Mannſchaften mit den Anfangsbuchſtaben A bis u der
Jahresklaſſe 1898

am Montag , den 10, April 1899, Vormittags 9 Uhr .

Die Mannſchaften mit den Anfangsbuchſtaben L bis ＋ der

am Montag, den 19 April 1899, Vormittags 11 Uhr .

Die Mannſchaften mit den Anfangsbuchſtaben A bis K der

eeeenam Montag, den 10, April 1899 , Nachmittags 3 Uhr

Die Mannſchaften mit den Anfangsbuchſtaben L. bis 2 der
Jahresklaſſe 1894

am Dienſtag , den 11. April 1899 , Vormittags 9 Uhr .

Die Mannſchaften mit den Anfangsbuchſtaben & bis K der
Jahresklaſſe 1898

am Dienſtag, den 11. April 1899, Vormittags 11 Uhr .

Die Mannſchaften mit den Anfangsbuchſtaben L bis 2 der
Jahresklaſſe 1893

am Dienſtag , den 11. April 1899, Nachmittags 8 Uhr .

Die ganze Jahresklaſſe 1892
am Mittwoch , den 12. April 1899, Vormittags 9

Die
am

anze Jahresklaſſe 1891
ittwoch , den 12. April 1899, Vormittags 11

Die ganze Jahresklaſſe 1890
am Mittwoch , den ke. April 1899 , Nachmittags 3 Uhr .

Die
Am

anze Jahresklaſſe 1889
onnerſtag , den 18. April 1899, Vormittags 9 Uhr.

Die ganze Jahresklaſſe 1888
am Donnerſtag , den 18, April 1899, Vormittags 11 Uhr

Die ganze Jahresklaſſe 1887
am Donnerſtag , den 13. April 1899, Nachmittags 3 Uhr

Die ganze Jahresklaſſe 1888 5
au Freitag , den 14. April 1899, Vormittags 9 Uhr .

8. Eiſenbahn⸗ und Luftſchiffertruppen , Jüger , Ve⸗
terinärperſonal ( Fahnen⸗ urd Beſchfagſchnde 2c. ) und
die Kavallerie . Die Jahresklaſſen von 1886 bis 1898

am 9 5 14. April 1899 , Vormittags 11 Uhr .
2 He⸗ gen Kavallertiſten, welche zur Reſerve des Trgins ent⸗

laſſen find , erſcheinen mit dem Trdlng

4. Pelbartillerie ( einſchließlich der Fahrer von Munitions⸗
kolonnen ) die Jahresklaſſen 1886 bis 1891

am Freitag , den 14, April 1899, Nachmittags 8 Uhr .

A. Feldartillerie ( einſchließlich der Fahrer von Munitions⸗
kolonnen ) die Jahresklaſſen 1892 bis 1898

am Samſtag , den 15. April 1899, Vormittags 9 Uhr⸗

6. Train ( einſchließlich derjenigen Kavalleriſten , welche zur
Reſerve des Trains entlaſſen ſind ) , die Krankenträger
und die Militärbäcker . Die Jahresklaſſen 1886 bis 1891

am Samſtag , den 15. April 1899, Vormittags 11 Uhr ,

7. Train ( wie bei Nr . 6) Die Jahresklaſſen 1892 bis 1898
am Samſtag , den 18. April 1899, Nachmittags 3 Uhr .

. Jufartillerie und die Mannſchaften des preußiſchen
Harde⸗Corps . Die Jahresklaſſen 1886 bis 1898

am Monicgg , den 17. April 1899, Vormittags 9 Uhr .

9. Pioniere . Die Jahresklaſſen 1886 bis 1898
am Montag , den 17, April 1899 , Vormittags 11 Uhr .

10 . Marine und das Sanitätsperſonal ( Lazarethgehülfen ,
Krankenwärter ꝛc. ) Die Jahresklaſſen 1886 bis 1898

am Montag , den 17. April 1899, Nachmittags 3 Uhr .

Amfs und Kreis - Verkündigungeblal
11. Zahlmeiſter⸗Aſpiranten , Büchſeumacher⸗Gehülfen ,
Oekonomie⸗Handwerker und Arbeits⸗Soldaten . Die

Jahresklaſſen 1886 bis 1898
am Dienſtag , den 18. April 1899, Vormittags 9 Uhr .

12. Erſatz⸗Reſerviſten aller Waffen . Die Jahresklaſſen
1898 , 1897 , 1896 ( 1878 , 1877 , 1876 geborene )

am Dienſtag , den 18. April 1899, Vormittags 11 Uhr ,

Die Jahresklaſſe 1895 ( 1875 geborene )
am ODienſtag , den 18. April 1899, Nachmittags 3 Uhr .

Die Jahresklaſſe 1894 ( 1874 geborene )
am Mittwoch , den 19. April 1899, Vormittags 9, Uhr .

Die Jahresklaſſe 1893 ( 1873 geborene )
am Mittwoch , den 19. April 1899, Vormittags 11 Uhr.

Die Jahresklaſſe 1892 ( 1872 geborene )
am Mittwoch , den 19. April 1899, Nachmittags 8 Uhr .

Die Jahresklaſſe 1891 ( 1871 geborene )
am Donnerſtag , den 20. April 1899, Vormittags 9 Uhr.

Die Jahresklaſſe 1890 ( 1870 geborene )
am Donnerſtag , den 20. April 1899, Vormittags 11 Uhr .

Die Jahresklaſſe 1889 ( 1869 geborene )
am Donnerſtag , den 20. April 1899, Nachmittags 3 Uhr .

Die Jahresklaſſe 1888 ( 1868 geborene )
am Freitag , den 21. April 1899, Vormittags 9 Uhr .

Die Jahresklaſſe 1887 ( 1867 geborene )
am Freitag , den 21. April 1899, Vormittags 11 Uhr .

Die Jahresklaſſe 1886 ( 1866 geborene )
am Freitag , den 21. April 1899, Nachmittags 8 Uhr .

In Ladenburg auf dem Schulhofe .
Sämmtliche gedienten Mannſchaften aller Waffen der Ge⸗
meinden Ladenburg und Schriesheim der Jahresklaſſen

1886 bis 1898
am Montag , den 1. Mai 1899 , Vormittags 10½ Uhr .

In Ladenburg .
Sämmtliche gedienten Mannſchaften aller Waffen der
Gemeinde Neckarhauſen . Alle Erſatz⸗Reſerviſten , ſowie
die zur Dispoſition der Erſatzbehörden entlaſſenen Leute
der 5 Ladenburg , Schriesheim und Neckar⸗

hauſen der Jahresklaſſen 1886 bis 1898
am Montag , den 1. Mai 1899 , Nachmittags 2 uhr .

Ju Feudeuheim . Platz vor dem Rathhaufe .
Sämmtliche gedienten Mannſchaften aller Waffen der Ge⸗
meinden Fendenheim und Ilvesheim der Jahresklaſſen

1886 bis 1898
am Dienſtag , den 2. Mai 1399 , Vormittags 9 uéhr .

In Feudenheim .
Sämmtliche gedienten Mannſchaften aller Waffen der Ge⸗
meinde Wallſtadt . Alle Erſatz⸗Reſerviſten , ſowie die zur
Dispoſition der Erſatzbehörden entlaſſenen Leute der Ge⸗
meinden Feudenheim , Ilvesheim und Wallſtadt der

Jahresklaſſen 1886 bis 1898
am Dienſtag , den 2. Mai 1399 , Vormittags 11 uhr .

Ju Sandhofen . Auf dem Schulhofe .
Sämmtliche gedienten Mannſchaften aller Waffen der Ge⸗
meinde Saudhofen , auf Kirſchgartshauſen , Schaarhof

und Sandtorf der Jahresklaſſen 1886 bis 1898
am Mittwoch , den 3. Mai 1899 , Vormittags 11 uhr .

In Saudhofen .
Sammtliche Erſatz⸗Reſerviſten und die zur Dispoſition der
Erſatzbehörden entlaſſenen Leute aller Waffen von Sand⸗
hofen , Kirſchgartshauſen , Schaarhof und Sandtorf

der Jahresklaſſen 1886 bis 1898
am Mititwoch , den 3. Mai 1899 , Nachmittags 2 uhr .

Die Jahresklaſſe iſt auf der Vorderſeite des Militär⸗ bezw.
Erſatzreſerve⸗Paſſes angegeben .

Die Mannſchalt hat ſich unter Mitbringung ihrer Militär⸗
papiere pünktlichſt zu geſtellen . An der vorderen inneren
Seite des Paſſes muß die im Beſitz befindliche Kriegs⸗
beorderung bezw . Paßuotiz befeſtigt ſein . Verſäumniſſe
und das ſenen zu eluer Aurichtigen Kontrol⸗Verſammlung
haben die geſetzlichen Strafen zur Folge .

Bezirkskommando Mannheim .

( 83) Vorſtehende Bekanntmachung des Bezirkskommandos
Maunheim wird den Bürgermeiſtern des Bezirks mit dem Auf⸗

neht zur Kenntniß gebracht , dieſelbe den Mannſchaften durch
mehrmaliges Ausſchellen , Auſchlagen am Rathhauſe , an Fabriken
und größeren Etabliſſements , bekannt zu gehen . Daß dleſes ge⸗
ſchehen , iſt dem Hauptmeldeamt jeweils 2 Tage vor der erſten
Kontrolverſammlung anzuzeigen . Bei ungünſtiger Witterung

995 die betreffenden Bürgermeiſterämter für Sicherſtellung eines
edeckten Raumes Sorge zu tragen .

Mannheim , den 18. März 1899 .

Großh . Bezirksamt .
Frech .

Pädagogium Neuenheim - Meidelberg .
Kleine Gymuasisl - und Realklassen : Sexta - Prima ,
Eini . ⸗Freiw . dudang in alle Klassen höherer Schulen . Seith .
erhielt . alle Secundaner d. Berechtig , z. Eini . - Freiw . - Dienst
und aümmtl . Primasner bestand , die Aufnahmeprüfung .
Aufnahme v. Sexta an. Kleines Familien - Pensienat .
16241 Dr . phil , Volz .

Grossh . Realschule zu Wimpfen.
Beginn des neuen Schuljahrs Montag . den

10 . April , Anmeldungen von vormittags 8 Uhr

ab Aufnahmeprüfung um 10 Uhr . — Auskunft

jederzeit dureh 16492

Die Direktion : Dr . Kemmer .

Das Knaben - Pensionat von H. Büchler , Bastatt ,
übernimmt , wie seit Jahren , sehwächliche , schwer zu er -
nehende Knaben , die theils aus Mangel an Lernlust , theils
aus schwacher geistiger Veranlagüng , in den Schulen nicht mit⸗
kommen und einer strengen Autsicht bedürfen . Das Iustitut
bereitet auch mit bestem Erfolg zur Einjühr . Freiw . - Prüfung vor , 14889

Manndeim , 2. Aßeik⸗

e
Grang Alich Igngeme ichnſe 8 apngsGroßherzogliche Baugewerkeſchule Karlsruhe.

Das Sommerſemeſter 1899 beginnt am Montag den
17. April d. J . An dieſem Tage werden von Morgens 8 Uhr
ab die Aufnahmsprüfungen , ſowie die Einweiſungen in die ein⸗

ilungen und Klaſſen vorgenommen .
Die Schule beſteht aus folgenden 4 Abtheilungen :

I . Hochbautechniſche Abtheilung . Dieſelbe hat die Auf⸗
gabe , durch ſyſtematiſch geordneten Unterricht für ihren Beruf aus⸗
zubilden : Baugewerkmeiſter für Stadt und Land , Bauführer
und Zeichner . Staatlich geprüfte Werkmeiſter , (ſ. Geſetzes⸗
U. Verordnungsblatt 1884 Nr. 1) ſowie überhaupt Technike
leren Ranges . — Der Unterricht wird in 6 Klaſſen erthei
ſechste Klaſſe wird hauptſä auch von denjenigen be
ſich dem ſtaatlichen Werkmeiſter⸗Examen unterziehe
Letztere wird nur im Winter geführt . Die Kurſe ſind halbjährig .

II . Bahn⸗ und Tiefbautechniſche Abtheilung . Dieſelbe
bezweckt zunächſt die Ausbildung von Technikern des mittleren
bahn⸗ und tiefbautechniſchen Dienſtes , ſowie von ſtaatlich ge⸗
prüften Werkmeiſtern ( . Geſetzes⸗ und Verordnungsblatt 1895
Nr. XXVII ) . Dieſe Abtheilung beſteht ebenfalls aus 6 aufeinan⸗
der folgenden Klaſſen mit je halbjähriger Dauer . Demgegenüber
gewähren die unteren Klaſſen dieſer Abtheilungden Bahnmeiſtern
die zu ihrer theoretiſchen Prüfung nöthige Ausbildung . Auch
finden Bauführer und Zeichner ſowie event . auch Straßen⸗
und Dammmeiſter geeigneten Unterricht für ihre berufliche
Ausbildung , ſobald dieſelben den Aufnahmebedingungen
hinſichtlich der Vorbildung und Praxis entſprechen .

III . Maſchinentechniſche Abtheilung . Dieſe bezweckt die
Ausbildung von Maſchinentechnikern für Konſtruktionsbureau und
Werkſtatt . Bei den Gr. badiſchen Staatseiſenbahnen kann die
theoretiſche Ausbildung der Werkführer durch Zeugniſſe über
den erfolgten Beſuch dieſer Abtheilung erbracht werden . Der
Unterricht wird hier in 4 Klaſſen mit ebenfalls halbjähriger
Dauer ertheilt .

IV . Abtheilung für Heranbildung der Gewerbelehrer .
Die Kandidaten dieſes Lehrberufs haben ? Semeſter die Anſtalt
zu beſuchen . Für die Abſolventen eines Seminars iſt vor dem
Eintritt eine mehrwöchentliche praktiſche Thätigkeit nöthig , bei
allen übrigen muß dagegen der Nachweis einer ſolchen mindeſtens
von der Dauer eiſes halben Jahres erbracht werden .

Das Schulgeld beträgt für ſämmtliche Abtheilungen pro
Semeſter 30 Mk. ; außerdem hat jeder neu eintretende Schüler
eine Aufnahmstaxe von 5 Mk zu eutrichten . Das Unterrichts⸗
Uiaterial hat der Schüler ſelbſt zu beſchafſen .

Ueber die Aufnahmebedingungen in die verſchiedenen Abtheil⸗
ungen gibt 3 4 Seite 5 des Programms nähere Auskunft ,

Die Anmeldungen , welche unter Beigabe der Anmeldeformu⸗
lare ſchriftlich an die Direktiön einzuſenden ſind , können jederzeit
erfolgen , doch ſollen dieſelben ſpöteſtens 14 Tage vor Beginn des
Semeſters ſtattgefunden haben .

Zum Beſuche eines Semeſters betragen die Ausgaben für
Koſt , Logis und Bedienung in Privathäuſern 200 —230 Mk. ſiehe
Programm 8 11 Seite 28.

Die Abgabe der Programme und Anmeldeformulare , welche

5 15 Ssékretarigt der Anſtalt zu beziehen ſind , erfolgt unent⸗
geltlich .

Karlsruhe , im März 1899 .
Die Direktion .

Hircher .

Gothaer Lebensverſicherungsbank .
Verſicherungsbeſtand am 1. März 1899 : 757 Millionen

Mark . Bankfonds am 1. März 18399 : 242½ Millionen
Mark . Dividende im Jahre 1899 : 30 bis 137 % der
Jahres⸗Normalprämie — je nach dem Alter der Ver⸗
ſicherung . 10596

Vertreter in Maunheim : L. Eichler ,

D 6 Nr . 4 MANNHEIH 6 Nr . 4

Telephon Nr, 250,

Eröffnung von laufenden Rechnungen mit und ohne
Creditgewährung .

Provisionsfreie CheckRechnungen und Annahme
der Baareinlagen .

Annahme von Werthpapieren zur Aufbe⸗ -
Wahrung in Lerschlossenem und Zur Verwaltung in offenem
AZustande .

Vermiethung von Tresorfächern unter Selbst⸗
verschluss der Miether in feuerfestem Gewölbe .

An - und Verkauf von Werthpapieren , sowie
Ausführung von Börsenaufträgen an der Mann⸗
heimer und allen auswärtigen Börsen .

Discontirung und Einzug von Wechseln auf
das In - und Ausland zu billigen Sätzen .

Ausstellung von Checks und Accreditiven auf alle
Handels - und Verkehrsplätze .

Einzug von Coupons ,
vexrloosten Effekten .

16697

Dividendenscheinen und

66418Coursverlust und Controle der Verleosüungen .

GöbfülerHo FaugeschtFrantepthatate)
Speeialität :

Kaminbau, Kesseleinmauerungen u, Feuerungsanlagen
aller Art und jeden Syſtems , empfehlen ſich zur Ausführung
ganzer Fabrikanlagen unter Zuſicherung prompter ſicherer

Bedienung und ſachgemäßer Arbeit . 78662

Filzfabrik Adlershof
Aeliengesellschalt Berlin 0

2.

Imprägnirter Unterlagsſilz
mit präparirter Oberflächenſchicht . R .P. 90,800 für hohe Be⸗
laſtung . Dauernd und ſicher wirkendes Mittel zur Dämpfung
ſchädlicher Erſchütterungen und ſtörender Geräuſche .Als Zwiſchen⸗
lage bei eiſernen Brücken und Bauconſtructionen , beim Waggon⸗
bau , unter Motore , Dynamos , Dampfhammer und Arbeitsma⸗
ſchinen jeder Art mit Erſolg in Verwendung . 11824

2
9 2

Läuferfilz
mit prüparirter Oberflächenſchicht . ⸗R .P. 90,800 als Unterlage
unter Linoleum . Eleganter warmer und ſchalldämpfender Fuß⸗
bodenbelag . Erheblich geringere Abuutzung des Linoleums .
Keſſel und Rohrumhüllungs⸗Filz , Iſolir⸗ und Dichtungs⸗
filz , Schleif⸗ , Polir⸗ und Sohleunſilz .

Meizee ekei Eunst Poenicke , Eivilingenſeur ,Baden :
annheim , C2 . 1b .

J . H . May ,
E I , 7 . Telephon 888 .

Weisswaaren - & Ausstattungsgeschäft
empfiehlt für Tonflemanden :

Unterröcke , Beinkleider , Hemden und

Taſchentücher in reichſter Auswahl
zu den billigſten Preiſen . 14080

Prof. Dr. Bacchaus Kiudermilch D. R. P. 92240
Zu erhalten in 3 Sorten ( frei ius Haus )

Mannheimer Kur - und Kindermilan Anstalt

Von Paris

geſogen werden .

TFreiherrl. b. Höbel

Jahresfeier hro 1899 betr

der Freiherrlich von Hövel ' ſchen
Stiftung ſoll alljährlich am
Schluſſe des Schuljahres eine
Prüfung der weiblichen Stift⸗
linge und Ausſtellung ihrer Ar⸗
beiten ; die Prämienvertheilung
an männliche und weibliche Stift⸗. linge , ſowie die Vertheilung von
Ausſtattungspreiſen ſtattfinden .

Zur Vornahme der Prüfung
der weiblichen Stiftlinge haben
wir 17193

Samſtag , 29 . April 1899 ,
VBormtittags 11 uhr

und zur Prämien⸗ und Preis⸗
vertheilung

Sonntag , 30 . Aprik 1399 ,
Nachmittags 4 uUhr

feſtgeſetzt .
„ Die Feierlichkeit findet im
Saale der Kleinkinderſchule ſtatt
und laden wir alle

Stiftung zur Theilnahme an
derſelben ein .

II .
Eine Abtheilung der

des Freiherrn von Hövel ha
die Beſtimmung , unbemittelte
hieſige Bürgerſöhne zu tüchtigen
Bürgern und Handwerkern her⸗
anzubilden und gewährt ihren
Stiftlingen nicht nur Unter⸗
ſtützung durch Zahlung des
Schulgeldes in der Gewerbe⸗
ſchüle , ſondern auch weitere Be⸗
lohnungen in Berabreichung von
Büchern , Kleidern und Geld⸗
anlagen .

Der 8 21 der Statuten ſtellt
folgende Aufnahmsbedingungen :

„ Zur Aufnahme in dieſe
„ Stiftungsabtheilung eignen
„ſich unbemittelte Bürger⸗
„ſöhne , ohue Unterſchied der
Achriſtlichen Confeſſton , welche
„ aus der Volksſchule ent⸗
„laſſen ſind , das 16. Lebens⸗
„jahr noch nicht Überſchritten
uhaben und über ihre Be⸗
„fähigung , ihren Fleiß und
„ihr religöſes⸗ſittliches Ver⸗
nhalten befriedigende und
„beglaubigte Zeugniſſe vor⸗
„legen .

„ Außerdem iſt jeder Stift⸗
„ling , ohne Unterſchied des zu
nerlernenden Gewerbes in der
„ Regel verpfiichlet , die Ge⸗
zwerbeſchule zu beſuchen . “

Für dieſes 5 ſollen nun
wieder einige Stiftlinge aufge⸗
nommen werden , und ſind deß⸗
fallſige Geſuche unter Anſchluß
der vorgeſchriebenen Zeuguiſſe
innerhalb 14 Tagen hierher ein⸗
zureichen .

III
In der Freiherrlich von Hö⸗

vel ' ſchen Stiftung — Induſtrie⸗
ſchule — für unbemittelte , der
Volksſchule entlaſſene hieſige

Confeſſion , ſind einige Plätze
fret geworden .
„„Dies wird mit dem Anfligen
öffentlich bekannt gemacht , daß
die Eltern und Vormünder
ungsfähiger Mädchen ihre Auf⸗
nahmsgeſuche unter Vorlage der
Geburts⸗ und der Schulzeugniſſe
binnen 14 Tagen anher einzu⸗
reichen haben .

IV .
Aus der 3. Abtheilung der

Freiherrl . von Hövel ' ſchen Stif⸗
tung ſind vier Ausſtattungs⸗
preiſe im Betrage von je 500
Mark in dieſem Jahre zu ver⸗
geben .

Bewerbungsfähig ſind unbe⸗
Versicherung Jerloosbarer Werthpapiere gegen mittelte Bürgerstöchter der

Stadt Mannheim , welche das 18.
Lebensjahr zurückgelegt haben ,
durch einen feinen ſittlichen Le⸗
benswandel ſich auszeichnen und
einen badiſchen Stagatsangehör⸗
igen heirathen .

Bei gleicher Würdigkeit er⸗

A
Jene den Vorzug , welche

ich in der 2. Abtheilung der
Stiftung ausgebildet haben .

Bewerberinnen haben ihre Ge⸗
ſuche unter Anſchluß eines Tauf⸗
ſcheines , eines Vermögenszeug⸗
niſſes , eines Sittenzeugniſſes der
zuſtändigen Behörde inſterhalb
14 Tagen dahier einzureicheſ ,

Maunheim , 21. 1 1899.
Der Stiftungsrath

v. Hollauder .
Kallenberger .

Freiherrl. v. Hövel' ſche
Stiftung Maunheim.
No. 540. Wir machen darxauf

aufmerkſam , daß
obiger Stiftung verpflichtet ſind ,
beglaubigte Zeugniſſe über ihr
Verhalte iſn leßzverfloſſenen
Jahre rechtzeitig vor der Jahres⸗
ſeier dem unterzeichneteil Vor⸗
ſitzenden vorzulegen ,

Säumige Stiftlinge können
bei Vertheilung der Preiſe u. Be⸗
lohnungen nichtnur nicht berſich⸗
ſichtigt , ſondern wegen Unfolg⸗
ſamkeit auch zur Rechenſthaf

17192
Maunheim , 21. März 189g .

Der Stiftungsrath ; :
v. Hollauder .

Kallenberger⸗
No. 2857 . Mehrere küchtige

Stiſtung in Maunheim.

Nr. 540. Nach den Satzungen

Bürgergtöchter der chriſtlichen

Wotheker U, Houben . H ld . 6 . 9113

zurückgekehrt , lade geehrte Damen zur gefl .

Besichtigung unserer

Modellhut - Ausstellung
Zergebenst ein . 17544

Zeichner , im Kartiren und An⸗
fertigen von Höhen⸗ und Lage⸗
plänen geübt , ſoſort geſucht .

Offerten mit Lebenslauf , Zeug⸗
nißabſchriften , Probezeichnüngeit
und Gehaltsguſprüche erſuchen
wir bis 15. April l. Js . einzu⸗
reichen. 17447

Tiefbauamt :
Eiſenlohr ,

Stadtbaurath .

Glückl . Heirathen ;
vermittelt ſtreng reell u. discret
. L. B . Schmidt , Düſſelborz

reunde und
die ehemaligen Zöglinge den
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NRürstheim , 8 . Frn

Mmunn,eim , 2

Dre

— ——

General⸗Anzeige

—eneral - Amzeiger ·

erxillchte
30,000 M.

auf II . Hypotheke, prima
Objekt , geſucht .

Offerten unter Nr. 17429 an
die Exped . dſs . Bls. 17429

ig zuverk
efl. Offerten

an die Exp

M . — 8000
Reſtkaufſchilling zu kaufen geſucht .

Offerten unter Nr . 17411 an
die Expedition ds. Bl. 1741¹

Möchte mich mit —8000 Mark
thätig an einem Geſhäft be⸗
theiligen . 8

Offerten unter No. 22533 haupt⸗
poſtlagernd hier . 17437

7 werden billig und ge⸗Hüte ſchmackvoll gearbeitet
in und außer dem Haufe .

K 4, 14, 2. Stock . 16811

hüte werd . ſch. u. bill . garnirt ,
P. St . 50 Pfg . J 8,19 . 279

Für ein kleineres Haus am
Jungbuſch ein Verwalter ge⸗
ſucht . Hafenbedienſteter oder

bevorzugt .
Offerten unter No. 15912 an

die Expedition dſs . Blattes .
Parquet⸗Böden werden ge⸗

wichſt und abgehobelt . 16238
Rampmaier , 5, 15, 4. St .

Für Bautechniker !
Brauſewetters Bauformen⸗

buch , 1. u. 2. Theil , zu verk.
17523 F 5 , 13 . parterre r.

Damenzweirad , faſt neu ,
preiswerth zu verkaufen .

Aäheres 0 3 . es parterre .

NeusKücheneinsichtungen ,
Barderobeschränke efe.

billig zu verkaufen . 75908
L A, 5 .

Sehr gut erhaltenes Puen⸗
matic⸗ſſtad für 80 Mark

zu verkaufen . 17354
Meittelſtraße 84 , 3. St .

Einer feiner Allright Falb⸗
Reuner wegen Wegzugs billig
zu verkaufen . 17867

Zu erfragen H 9 , 31 ,
Laden .

17539

Elnige assodeamte
für Heſſen und Baden werden
von einer gut eingeführten Le⸗
beus⸗ u. Unfa lverſicherungs⸗
Geſellſchaft unter günſtigen
Bedingungen ( Gehalt , Speſen ,
Proviſion ) geſucht . Fachkennt⸗
niſſe nicht unbedingt erforderlich .
Gewicht wird auf Zuverläſſigkeit ,
gute Beziehungen und tadelloſe
Vergangenheit gelegt . Gelegen⸗
heit zur Erlangung dauernder
guter Stellung iſt geboten . Offer⸗
ten werden direct behandelt und
erbeten unter R. X 170 durch
Haaſenſtein & Vogler , . ⸗G.
in Mannheim . 17187

Ein tüchtiger , in ſeinem Fache
gründlich erfahrener

Schuhmacher
zur Ertheilung des Unterrichts
auf Schuhmacher⸗Maſchinen von
einer größeren Fabrik für ſofort
geſuchk .

Offerten befördert unter No.
16709 die Expedition dſs . Bl.

Fianino
von Schwechten u. ein Kar⸗
monium billig zu verkaufen .

Fiegender Holländer
23, 20 .

Nebenzimmer filr 20 —25 Per⸗
ſonen abzugeben . 17296

Damen
aus beſſerem und mittlerem

1891

N I, S. 16022
1ani

KrankheitshalberPianinos
billig zu ver⸗

kaufen. NI , 8, Kaufhaus . 15481
Zu verkanfen ein dreitheilig .

Divan verſchted. Kanapee , Stroh⸗
und Seegrasmatratzen , Beiten ,
ſowie Möbel aller Art billigſt bei
16771

Stand , mit entſprechendem Ver⸗
5 mögen ſuchen paſſ . Parthien .

Sace Gelegenheit für Angeſtellte
Und tüchtige Geſchäftsleute .

Näheres durch das conceſſionirte
Heirathsbureaux 8 3, 10, part . r.

M . 10 —12 000

6 5 lahen Ofer 155 1
ek auszu⸗
Nr. 17410

an d Blatt

K. A. Dietrich , J 5, 4.

— 1 5

Städtiſcher
755

Pachtgarten
( hinter Waſſerthurm )

mit Gartenhäuſern und
Mobiliar abzugeben . 16057

Näh . N7, 8 Comptoir .9

2

Gebrauchte Züger ,
7 einzel und ganze Bibliotheken

kauft : 64080

EkE . vemniloh Buchh .

Santer Augartenſtraße 51.
Füferm Seinrich Berthold ,

27 , 11 kaüft und verkauft fort⸗
während leere Flaſchen . 76352

Eine grüne Peluche⸗Garni⸗
tur , 1 Kanape , 1 Com⸗

mode , verſchiedene Schränke ,
Spiegel und Tiſche billig zu
verkaufen in 0 7, 0
hoch, anzuſ . täglich bis 3 Uhr. 16841

11, 1 Stiege

Eine ſehr gut erhaltene Bade⸗
Einrichtüng iſt billig zu ver⸗. kaufen . 17587

1 Eisſchrank DI , I , 2 Treppen , d. d. Hof .aan euch Eine neue Pritſchenrolle ,
100 —120 Centner Tragkraft , zu
verk. Näh im Verlag 13914

Wiener Rohrbank zu ver⸗
kaufen . K 4, 13, 3. St . 17403

Ausgekämmte Haare werd ſtels
angek . Ernſt Gollinger , Friſeur ,

chwetzingerſtr . 1.

Neehöchſeu reiſefurKalteiſen , Metalle, Säcke ,

Ein Martini⸗Scheibenſtuzen m. ſ
16794 Zubeh . zu v. K 4, 18 , III . 17402

ung : 2 Tourenräder , 2Halb⸗
renner , 1 Nähmaſchine , 1
Ladenlampe zu verk. 17221

Gontardſtr . 15 b, part .
Einſtampfpapier , Papierab⸗
Fcklle ꝛc. zahlt u. holk ſebſtaß 10678

Jigmundzuhn , F 8, I7 .

Getragene Kleider

1 Stiefel und Schuhe kauft
10478 A. Rech , S I , 10 .

Mnkauf von getrag . Herren⸗

wird
maſchinen , Dezimal⸗ , Mehl⸗
und Teig⸗Waagen ,
ſormen , Wannen und dergl .
billig

Für gäckermeister !
Wegen Aufgabe dieſer Artikel

eine Parthie Mehlſieb⸗

Bund⸗

17201
GUg. Barthel , Waldhof .u. Hfaentleidern, Schuhen und

efeln . 13944
Frau Stohner , R 4, 21.

Ein Zwergſpitzer ( relne Nace )
1u. 1 Foxterrier zu verkauſen .
Schwetzingerſtr . 1. Näheres im
Friſeurladen . 16795n⸗ u. Verkauf von ge⸗

tragenen Kleidern ,

1 Schuhe u. Stieſel ꝛc.

M Schäfer , Mittelſtr . 84 .

5

Junger

Bernhardiner ,
( Leonberger Raſſe ) ,

Männchen , 3 Monate alt , ſchön
gebaut , wegen Platzmangel billig
abzugeben . 31175

Uerfr . in der Exped . ds. Bl .

1 Jehr tetables Haus Jwerg Pinſcher , ffeſſchw,
mit roſtbr . Abzeichen , 1 Jahr alt ,
u verkaufen . Näheres bel Jo⸗

bnbelbersluartanfe
In ſchönſter und

Ringeſündeſter Lage
Heidelberges iſt ein

Aunter günſtigen Bedingungen zu
verkaufen. 15804

Prächtiger Blick auf Schloß
K. Neckar , 6 Minnten vom
Hauptbahnhof entfernt .

Intereſſenten belieben gefl. ihre
dreſſe ünt . No. 15804 in der

Expedition dieſes Blattes nieder⸗
Zulegen.

in beſter LageWein⸗Bauplah heims, Milte der
Stadt , Welnberganlage , ca. 1900
Im z 8 Mek. zu verkaufen . 17558

„Phil . Butzbach , Weinheim .
Bettladen mſt Noſt , Waſch⸗

eobe Nachttiſchm . Marmor⸗
9 latte Sivan , Spiegelſch

Sege Kücheſchrant biligegel , enſchrank billig zu
2 2, part . rechts . 16858

1 8

Vbruch⸗AAaterial .
Daupotz , Bretter , Thüren ,

er , Läden , Treppen ,5 Backſteine , Oeſen u.
iges zu verkaufen an der

a

e

ſtelle Hotel Portugal
A und Schwetzinger⸗

E 155 . 8

ann Becker H 4, 20. 17521

Tüchiige zuverläſſige
Monteure

im Bau moderner größerer
Dampfmaſchinen u. Pump⸗
werke erfahren , für dauernde
Arbeit geſucht von der 17547
Pumpen⸗ u. Armaturfabrik

Bettinger & Balcke ,
tentha .

Tüchtige
Kupferſchmiede

geſucht. 17270

C. Maquet , Eppelheimer⸗
ſtraße , Heidelberg .

Eine erſte füdd . Chocolade⸗
und Zuckerwaaren Fabrik
ſucht ſofort für die Pfalz u.
Baden einen tüchtigen

RBReisendlen ,
der daſelbſt ſchon mit Erfolg
gearbeitet hat . 17551

Nur erſte Kräfte , kautions⸗
fähig mit prima Zeugniſſen
u. Brauchekenntniſſen , wollen
ſich gefl. unter
Alters , ſowie ihrer Salair⸗ u.
Spefenanſprüche melden ,

Angabe ihres

Off. sub . 1047 an Haa⸗
ſenſtein K& VBogler . ⸗G.

5
Maunheim .

—

Tüchtige Taillen -u.
Rockarbeiterinnen

gegen hohen Lohn ſofort geſucht .
tothſchild⸗Kahn , Robes ,

CO 2. 12. 11425

Modes .
Zum ſofortigen Eintritt

lüchtige Arbeiterin
für größeren Platz der
Pfalz geſucht . 17394

A. Loewenthal ,
Heidelberg , Hauptſtraße 96.

Einlegerin
ſofort geſucht . K 3 , 28 . 17485

Tüchtige Rock⸗ u. Taillen⸗
Arbeiteriunen gegen hohen
Lohn geſucht . 17505

M. Rieleder , A 3, 10

Tüchtige Arbeiteriunen
und

Lehrmädchen
für Damenſchneiderei geſucht .
16677 08 , I4 , 3. Stock .

Lehrlinf mit den nöthigen
Vorkenntn . geſ. J . Propheter ,
Theehanblung , & 3, 2. 15587

Lehrling⸗Geſuch .
Auf Oſtern ſuche ich einen

fungen Mann gegen ſofortige
Bezahlung in die Lehre . 17284

Rudolf Kramer ,
Aſſecur auz Geſchäft ,

O , 14 , 2. St

Ein im Gerichts⸗ und Ver⸗
Eſicherungsweſen ſowie im

kaufmänniſchen Fache erfahre⸗
ner alleinſtehender Mann mit
flotter Handſchrift ſucht dauernd
oder auch vorübergehende Be⸗

3.

3. Seſte ,

4 3, 6
5 Zim . u, Küche ,

4 Part . ⸗Wohn . auch '
für Bureau und Engros⸗Geſchäft
ſehr geeignet , ſofork oder ſpäter
zu vermiethen . 66718

8 Parkring 21 in der4 6, 30⁴4 Nähe des Stadt⸗
parks , der 4. Stock , 5 große helle
Zimmer mit Balkon , Küche per
1. Juli zu vermiethen . 17818

Näheres parterre .
a Stabtpark , 1. StockA 6, 7 ſein ausgeſtattete

Zimmer pr . 1. April ev. fruͤher z. v.
Näheres Büreau im Hofe. 73329

B 1. 12 , wi Ziwezie ſaer
ſchäftigung .

die Exped . dſs . Blis . erb
Offerten unter Nr . 17015 an

17015zu vermiethen . 16173

B 6 22a Schöne Woh⸗
9eten .

ſucht Aushilfe .
Tuüchtiger Haüfmann

Offerten unter No . 17238 an
die Expedition ds. Blattes .

nung , 5 Zim .

Gefl
Badezim . , Manſardenzim . ,

Köchinnen , Zim . ⸗Haus⸗ u.
Kindermädchen ſuch. u. find .
Stellen . II 4 , 13 , 3. St. 5585

Küche n . Zupeh 3. v . 1688
FFPFE

22 iſt der 2. St. ,B 6,. 23
beſtehend aus

5 Zimmern , Küche , 2 Man⸗

Gew . Verkäuferin ,

ſtellt
1738 an die E ped. ds.

0

auf 1. Jult eine Wohnu

Offerten mit

dition dieſes Blattes .

Wtw. , ſ. Stelle , Caut . kann ge⸗
werden . Offert . unt . Nr.

Bl.

Gesuch

Pkeisangabe
unter No, 16884 an die Expe⸗

ſarden und 2 Abtheilungen
Keller zu vermiethen . 12613
Jos . Hoffmanndsöhne ,

Banugeſchäft B 7, 5 .

B 6 25
4. Stock , 10 Zim. ,

29 Badezimmer nebſt
allem Zubehör per 1. Mai zu ver⸗
miethen . 18785

Nähere Auskunft wird er⸗
theilt : A 6, 9, 3. Stock ( Park⸗
ring 88) .

B 7 1
Eckhaus am Stadt⸗

1 park , Manſ . ⸗Wohn . ,

alleinſt .

ohnungmit
—6 , Zimmern nebſt Zubehör .

Geſucht per 1

wovon das

in guter Lage . OfNr. 16497 an die Exped
Eine —4 Zimn

ruhiger kleinet Famille
Juni zu miethen geſucht

No 15605 an die Expe

oder 15. April
auf längere Zeit ein groß . helles5

möbl . Zimmer
event . auch zwei ineinandergeh . ,

eine als Zeichen⸗
bureau zu benützen wäre . Penſion
u. Familienanſchluß auchgenehm .

Offerten mit Preisangabe an
A. Zieger , N 7, 12 erb.

Ein Fräulein ( Lehrerin ) ſucht
2 Zimmer mit oder ohne Küche

Offerten unter
Bl

Vohnung
mit Küche ußd Manſar

Offerten mit Preisangabe unt .

4 Zimmer , Küche , Keller , neu
hergerichtet , an ruhige Leute zu
verm . Näheres 2. Stock . 16630

6 . —4 leere Zimmer0 35 10 für Arzt , Apl
oder Bureau geeignet , per Auguſt
oder September zu vermiethen .

Mäheres parterre . 16007
5 4. St . , 4 Zimmer3. 11 und Zubehör zu

vermiethen . 1688

F 9 9
2 Tr. , 6 Zimmer u.

9Zubehör , Küche und
Gaupenzim . auf 1. Mai zu öm.
Näh . F 2, 9a Eckladen . 16411

N h 4. St . Schöne8. 16b abgeſch ! Wohng .
5 Zimmer , Küche ünd Manuſarde
an ruhige Familie zu verm per
1. Aprll . Näh . 2. St . daſ . 16176

17327

de von
Per 1.

d. Bl.
Aelt . Fräul . ſ. in gt. Ha

17491 an die Exped . ds.
ſchönes Zim . Offerten unter Nr.

uſe leer . 5. St , 2 Eckzim . u.6 4. 1 Küche zu v. 17922

Schremner⸗WercſtaktNäheres im Verlag .
Tüchtige

Rockarbeiterinnen
außer dem Hauſe ſofort ge⸗

17124ucht . 712

Wertheimer - Droyfus .
Schulentlaſfene Mädchen

per ſofort und ſpäter geſucht.
Buchdruckeret G. Jacob ,

Parkring 8. 17055
Eln braves Mädchen für Haus⸗

arbeit aufs 11 geſucht . 16124
I , 6 , 2. Stock .

Ein Mädchen , das kochen u.
alle häusliche Arbeiten verrichten
kann , geſ. K 1, 7, 2. St . 17891

Eln ord . Mädchen für häusl .
Arbeit geſ G 7, 29, 3. St . 17568

Ein brav . Mädchen ſof, geſ .
15400 G 6, 15.

lager gesucht .

& Vogler , . ⸗G.

74,3
frither zu vermiethen .

Keller
oder Souterrain für Wein, Sprit⸗

Offerten mit Preisangabe u.
N. 6724 b an Haaſenſtein

Maun⸗

Maguzin
Zſtöckiges Magazin mit
Bureau per 1. Juli od.

F 4, 15

Näh , 2. Stock .

Magaz . m. Bureau
auch als Werkſtatt

geeignet , epent , mit Wohn . part .
5 Zim, , Küche u. gr. Keller z. v.

Bl. — 578 3. St. , Vordh .
geſucht , 0 95 17742 ſchöne helle15861 Zimnier , Küche , Keller per 11.

April zu vermiethen . 17109

Zineinandergeh .Zim .6. 7
Küche u Kell. z. v. 17388

5 29 Wohnung , 4 Zim. ,6 7, 32 ( Manſarde ) Küche
pex 1. Juni zu vermiethen .

Näh parterre & 7, 31. 16653
1 jetzt Junghuſch⸗6 8, 13 ſeeaße 17 )2. Stock ,

abgeſchl . Wohnung , 3 Zinmer ,
Kllche u. Zubeh , per 1. Juni zu
verm . Näh . Seitenbau . 16351

H4 27 St . , 1 ſchöne frdl ,
49 Wohng . von 4 Zim .

u. Küche an ruühige Leute zu
vermiethen . 17011

H7 1 abgeſchloſſene Woh⸗
nung , 4 Zimmer u.

14646

16268

Zubehör per Juni oder Juli 32Dermietheſt . 17538
18879 3. Stock , 2 große

In kleinen Haushalt ein brav .
fleißiges Mädchen zur Aushülfe

Näheres F 6, 4½/5.

6 4% 22 Jun zu om1e H 7, 10 Zimmer u. üche
an ruhige Leuie zu verm . 16161

15145geſucht. Näh . M A, 2 . 17497
Ehrliche Monatsfran ge⸗

ſucht . Q 4, 19, 1 Tr

mit guter Schulbildung auf hieſ .
kaufi , Bureau geſucht . Gelegen⸗
helt zur gründlichen Ausbildung
iſt geboten . Off , unt , Nr. 17800
an die Expedition ds, Blattes .

En zieſiges Engros⸗Geſchäft
ſucht einen 17301

Lehrling
gegen ſofort . Bezahlung . Offert .
Ult . Nr. 17801 an dſe Expd . Bl

Ein Sohn ordentl . Eltern kann
die Photographie erlernen .
16595 He Lill , Hofphotograph .

Ein Friſeur⸗Lehrling ſof geſ.
17040 Jacob Weber , H 8, 21.

Ein bray . Junge kann das Per⸗
rückenmacher⸗ u . Friſeurgeſchäft
erlernen . J. Aspenleiter ,
Friſeur , , 1 . 13852

Lehrling .
Ich ſuche für mein Colonial⸗

waaren⸗ u. Delieateſſen⸗Geſchäft
einen braven jungen Mann in
die Lehre . Koſt u. Logis im Hauſe.

Georg Dietz ,
15998 am Markt .

Schloſſerlehrling

6 7% 45
v. Näh . E 7, 11 , 2. St

Sackg. kl. Magazin
eb. als Werkſtätte z.

16587

Hie

Ringſtraße .

I 7 23
J. St . , 6 Zimmer,

7 Küche nebſt Zubeh.
p . 1. Fuli z. v. Miethpr . M. 1000.

Näheres 2. Stock , 16844

überm NeckarGarten
miethen , Näheres bei

Jak , Jaun ,10. Querſtr . 16415

I 8 14
2. Stock , 1 großes
Zimmer und Küche

zu vermiethei . 12412
Näh . L. II , 2 , 8. Stock .

zu ver⸗

Magazin ,

Näheres Böckſtraße

große , helle Näumemit Bureaus ,
Souterain , Stallung , großer frol .
Hof, mit od. oh. Wohnung 66 v.

1 7
( H 10, 28) 2. Stock . 5z

H 9 , 30 ,
eln ſchöner 4. Stock , 5 Zimmer ,
Badezimmer , Küche n. Zubehör
per 15. April oder ſpäter zu ver⸗

2 große

Näh . Q7 , 12 b, Bureau i

0l .

u vermiethen .

Näheres D 7, 15.

Werkſtätten
in der 11. Querſtr . zu vermieth .

Feinſte frequente Lage

Laden
mit 1 Schaufenſter ſahe

D 6 6 bder Burean
9 U ( clogomski ) mit wei⸗

teren Räumen per 1, Juni z. v.

miethen. Näh, parterre. 18108

U, kleine
Zohn .J. 3. v. 1711113 . If

JI
79 28

2. St. , 3 Zim. U. Kilche
79 ganz oder getheilt , zu

v, Zu erfr . 1. 8 tock. 1702³

paxt,. , 5 Zimmer,K 1, 11 Küche . Bubehez
per April z. verm . Näh .0 7, 20, II .

K 1 12 8. St , 7 Zimmer ,
7 Küche u. Zubehör

per Juli zu vermiethen . 10888
Näheres O 7, 20, II .

4 Ningſtr . , 2. St. , 3K 2, 17 5 ing Kliche u. Zu⸗
behör bis Eude Juni zu verm .

17118

m Hof.

6040

13783

E3 . 7
Laden mit anſtoß . 2 Näheres 3. Stock . 17197

Spezerei⸗Geſchäft geführt

Näh . parterre G 7, 31.

Zim zu v. 75110 1 4 Zimmer U. Küche
0 9 i dem K 0 18 1 vermiethen ,

G 7, 32 fett Jahren ein Näberes Withſchal 16018

nebſt Wohnung , 8 Zim. , Küche
u. Zubehör per 15. April zu v.

Hths . 5 Zim , KllcheL 25 3 U . Zubeh. z . v 16644

L 1 1 7 19 Woßſung . 55

wurde ,

16648

Orrentlicher Junge in die
Lehre Ac 77870

Jander ,
Gravir⸗ und Eiſelir⸗Anſtalt ,

P 2, 14 Mannheim P2 , 14.
Ein braver Junge , der die

küferei erlernen will , geſucht .
heres N 7, 11 . 16889

Iun . , Kommode . ?
Bettladen mit

Rof

aenKanapee , Tiſche , S
eeagel bill . z. v. 1 3,8 . 16233

Gut gehende 17314

aſchinenſtrickerei
zu verk. Näh. im

Verlag .

LTüchtige Speugler ,
Inſtallateure , Sattler u.

Polſterer ſinden ſofort
dauernde Arbeit . 17057

C . Maquet ,
Heidelberg . 40

Tüchtiger , zuverläſſiger
gegen fangerer Nrankhelt Packer

gebe I . Qualität Pia⸗ mit gutenJeugniſſen für ſofort
nindos , Violinen , Zithern, Aeutgniſſen f 47800
alle billiger ab mit Garant .

3121 8 Demmer , Whafen . Ferd . Eberstadt & Co .
Nachfolger ,

Ein Junge kann die Schrei⸗
nerei erlernen . N 3 , 4 . 15606

Lehrling mit guter Schul⸗
bildung gegen ſofortige Bezahlüng
geſucht. 17514
Iſidor Heinsheimer , O 8, 6,

Schuhartikel en gros .
Für ein erſtes Großhandlungs⸗

haus iſt per Oſtern eine

Lehrlingsſtelle
durch einen jungen Mann zu

94 . 13 Laden zu vermieth .
Näh . O 4, 16. 15763

Veranda , Badezim . , Küche und
allem Zubehör zu verm . 16785

Laden
mit Wohnung preisw , zu verm .

25 2, 2 Trepp .Näh .

0f ,

einem kl . Zimmer .

Bureau zu ver -

misthen per l.

April oder sofort . Dasselbe

besteht aus 3 grossen u.

12 Hinterhaus , 5 Zimmer ,L Küche u. Zubeh . zu v.
Näh . E 5, 1, 8. St . lks. 16156

1. St . , 6 Zimmer ,L 13 . 5 Küche , Mädchenz.
und Zubehör per 1. Juni zu v.

Näh . 40 7, 20 , 2. St . 14909

1L14 . 12
J. Sk. 6 Zim .ꝛc
zu verm . 12546

17156

Neubau M 1J .
Eckhaus , eleganter 4. Stock , 8
Zimmer u. Zübehör zu vermieth .14829

Näh . 4. St .0 85 5 Ju bermietheßt 16947Näheres G 2, 22.
15256

M2 , 4beſetzen .
Näheres im Verlag . 10898 zu dermiethen .

2. Stock , Vorderhs, ,
3 Zim . als Bütreau

NII
N 7 , I

vermiethen .

02˙2
29

., Stock , 10 Zimmer , nebſt
Zubehör bis 15. Auguſt a .e
zu vermiethen . 13186

Näheres bei Louis
Franz , im Laden .

i zu verm. Näh . 2. St . 15841

＋ 4. 22 Zimmer u. Küche
zu vermiethen . 16845

Paärterrewohn . zu v.
Näh .2. Stock . 18897

Bel Etage ,
83 Zimmer
mit Zube⸗

hör und Gartenbenützung 201714

Furmee

8 1 7 im. . Küche

8
9 an ruh . kl. Fam . auf 1.

Jur
2. und 5. Stock , 2

parkstrasse 4 u. J6
elegante Wohnungen vou
5 Zimmern , Badezimmer ,
Küche nebſt Speiſek . und
ſämmtlichem Zubehör zu ver⸗
miethen . 79606

Näh . Friebrichsring No, 36
parterre .

2. Querſtraße No . 1, iſt eine
ſchöne Wohnung im 3. Stock
von 5 Zimmer , Küche u. Man⸗
ſardenzim , auf die Dammſtraße
gehend , per Juli beziehbar , 0vermiethen . 172

Große Merzelſtr . 14, 3. St .
rechts , 1möbl . Zim zu v. 13985

Neubau , 8. Auerſtr .Nr. 58 ,
2 Läden m. Wohnung , mehrere
Wohnungen , 2 u. 3 Z. u. Küche ,
Werkſtätten , Kellerraum zu v,

Näh . Eberlein , H 3, 18. 16718

1 6. 10 Ringſtraße , 4
Zimmer , Küche , Bad und Zube⸗
hör zu vermiethen . 16851

Näheres U 6, 10.

Angartenſtr . 31, Wohnungen
2 u. 3 Zimmer mit Balk. , Küche
ꝛe. ſof. od. ſpäter zu verm . 15441

Beilſtraße 18 (früſher H 9, 7)
4. Stock , möbl . Eckzimmer mit
guter Penſion zu verm . 16531

Colliniſtr , 4,2 . St . , 5 Iim ,
Küche , Badezim zu v. 16852

Näh . L cö, 10 , parterre .
1785 2. StockColl hiſtraße 8,

Badezimmer , Küche u. Zubehör
per Juni zu vermiethen “ 16888

Colliniſtraße 18, Wohnung ,
4 Zimmer , Küche u. Badezim
zu verm . Zu erfr .2 St . 16260

Eichelsheimerſtraſſe 28 .
2. Stock,3 Zimmerwohnung mit
Magdkammer zu verm .

Rheinauſtraße 11,
Manſardenwohn . ,2 Zim. u. Küche
unter Abſchluß zu verm . 15608

Näh . Rheinauſtraße 39/0 .
Eichelsheimerſtr . 8, 1 Tr. ,

mbl , Zim . m. ſep. Eing . per 1.
April zu verm . 15372

N

Gichelsheimerſtr . 38 —40 ,
ſchöne Wohnungen ., 8. u. 4. St . ,
je 4 Zimmer , Rüche , Mädchen⸗
zimmer , kl. Badezimmer u. Zu⸗
behör, und 8 Zim . und Külche,
Parterre 2 bis 3 Zimmer als
Bufeqau geeignet , bis Mai oder
Juni zu vermiethen . 17289

Näheres J 2, 22 , 2. St .

ieeeeeeeeee

Friedrichsriug
( Parkſtraße 12 )

eleg . Wohnungen ,
je 7 Zim . , Bad ꝛe.
per April od , ſpät , beziehb .
zu vermiethen . 15568

Eleg. Wohnung
beim Friedrichsring,

Neubau , feinſte Lage , 17898
6 immer ,

Bad , Veranda , Erker u. Zu⸗
behör , der Neuzeit entſprech .
eingerichtet , per 1. Juni zu
verm . , ebendaſelbſt 2 Son⸗
terrain⸗Räume für Bureau
geeignet .

Näheres 8 6 , 2, g. Stoek .
Friebrichsting 16, eleganter

4, Stock , 7 Zimmer mit Zube⸗
hör per ſofort preisw . zu derm .

Näheres im Parterre . 11844

Friedrichsfelderſtr . 7 5.
Stock , 3 Zimmer und Küche zu
vermiethen . 15494

Goutardplatz 6, Zun
Küche per 1. Mal zu v. 18959
Hontardstrasse Vr . 5 ,
wei eleg Hochparterre mit je 6
immer , Küche und Badez .

Garten und ein 710 2. u. 4, St .
mit je 6 Zim , Küche u. Badez .
billig zu vermiethen . 12472

Kalferring 48 . 5 Stock,

ſork Zimmer nebſt Küche auf
bfort an ruhige Leute zu ver⸗

miethen . 17528
Näh Kaiſerring 48 , 2. St .

Roſengarten⸗ u.
11. Querſtr . 34 , kl. Wohng .

Zim . u. Küche zu verm . 16880

Rheinpark .
1 Sodawaſſerbüde u. 2 Zim .

ſofort zu vermiethen . 17264

Rennershofſtr . 105 , gegen⸗
über dem Schloß , 7 Zim . mit
Zubehör , part . oder 4. Stock ,
eventl . können 2 Sonterrain⸗
Räume als Bureau beigegeben
werden , zu v. Näh , part . 17202

heindammſtraße 39 , Vorder⸗
haus , . , 8. und 4. Stock , 45 Zimmer und Küche , 5. Stock ,

Nae 2 Zim . u. 2 Zim .u.
Küche zu verm . Daſelbſt eine
Werkſtatt zu vermiethen .

Näheres zu erfragen bet
Kiſtner , parterre . 76950

Rheindammffr . J0,
Nähe des Schloßgartens , eleg .
Wohnung , 6 Zimmer , Badezini⸗
mer ꝛc., nach hinten Ausſicht in
ſchöne Gärten zu verm . 16484

Näh . Rheindammur . s part .
Nheinauſtr . 20, Lindenh . , gr. Z.

u. Küche p. 1. Apul z. v. 15247

lübl .
Zi

B 2 5 2, Stock , ein möhl .
29Simmer z. verm. 178ʃ5

N * 5 Trrei möbl .0 9 1314 Zimmer zu
vermiethen . 15909

4. St . gr. gut inbl .I 85 19 Zim . z. v. 16845
7 42 Tr. , möbl . Zim .E 22 14 ſof. zu verm

E 5 1
3. St . l. 1 fein pabl .

9 1 Zim . a. 1 beſſ . Hrn .
per 1. April zu verm . 17157

E
2 Ein ſein mbl .

49 Ou. Schlafzimmer für
1 oder 2 Herren per 1. April zu
vermlahel . 175

E 5 18 gut möbl . Wohn⸗
J ünd Schlaßzimmer

an 2 Hexten zu vermiethen ev.
Zimmerkollege geſucht . 17534

F 2
Ein möbl . Zimmer

7 zu vernt . 16895
7 1J 2 Trepp . ,1 Zr. ſch.F3. 13 5 möbl . Zim . an 1

beſſ . Hrn . pr. 1. April du v. 16908

6 4 13
im Reubau , 4,

19 Stock , 3 Zimmer ,
u. Keller zu vermiethen .

Näheres 2. Stock . 18802

II 6, 5 Zimmer mit ? Betten
u. einem Koch⸗Ofen z. v. 17175

Langſtraße 41n , Neckarpſtdt ,
neben der Neckarapotheke , 2. St . ,
4 Zimmer mit Balkon und

Martzul freie Ausſicht auf den
karktplatz , per 1, Mal od. früher

zu vermiethen . 15186
Lindenhofſtraße 20 , 2 St .

1gut möbl . Zim zu verm . 14940

Neubau
Lameyſtraße 11, 2. Stock , 7

immer , Badezimmer und ſonſt .
übeh. , auf Wunſch mit ſchön .

ängelegtem Garten , per ſofort
oder ſpäter zu verm . 17370

Hochelegante

Bel - Etage
ſüdl . Parkſtraße g. ( feinſte Lage
ohne vis - -vis ) beſtehend aus 7

roßen Zimmern , Bad u, allemJubebe per ſofort oder ſpäter zu
dermiethen . 16751

Nähere Auskunft beim Eigen⸗
thümer ebendaſelbſt

Parkſtraße 16
am Friedrichsring ,

2ter und ster Stock , elegant
ausgeſtattete Wohnungen ſe 5
Zimmer , Badez. , Speiſekammer
U. allem Zubehör zu v. 16160

2 Aimmer di. Niſche fofort zu
vermiethen . Zu erfragen Secken⸗

Teinf möbl, Iim⸗H 75 37 ſof . zu v. 17480
3. Treppen . EinI 8. 39 gut mbl . Zimmer ,

ſep. Eing . , mit Penſton an 2 3
Leute zu vermiethen . 1675

K 4 13 8. St . , Ringſtr . ,
7 hübſch mbl. Balkon⸗

zimmer mit od. ohne Klapterbe⸗
nützung ſof. zu verm . 16262

. 3
Ein möbl ParierteL „ O zimmer mit Penſion

zu vermiethen . 17117

L 8 E 4. Stock . Ein mößf
„ 9 Zimmer ſof .J. v. 15480

1 Imbl . Parkerre⸗N 25 9 4¹ zim. 15 16761
Tr hoch,

15ʃ16 eim gef
Zimmer auf dieStraße gehend
zu vermiethen . 17334

arf. , eln gut mdl .

9ů—25
14 Bezu -u. Sclel⸗

mmer und ein einfach möbl .
Bnise zu verm . 17543

7 9
2 Treppen , fein mbl .

6 7 Wohn⸗ und Schlaf⸗
zimmer zu vermiethen . 15840

2. St . Imöbl . J. pr.R 7, 34 1. April 3. v. 16534
1 Treppe , 1 ſchön8 4, 13 möbl . Zimmer mit

od, ahne Penſ . zu verm . 16238

3 2. Stock , 1 güt möbl .
1＋ 3. Zimmer für anſtänd .
Dame ſofort zu verm . 17518

2 2 Tr. , möbl . Zimmer16 , 2 u nagen . 118e
Gontardſtraße 4 7 S 1

ut möbl . Zim , mit hübſcher
Ausſicht mit oder ohne Penſion
ſofort bder ſpäter zu v. 17341

Kalferring 32 , 4. taiſi
möbl . Zim, zu verm . 7166

Louiſenring Nr . 9 *
E 8, ), 4. Stöck , 1 21—

möbl .
Zimmer an einen ſol . Herrn zu
bermiethen . 17524

Rheindammstr , 52 1
Tr . gut möbl . Zimmer ſoſort
oder ſpäter zu vermiethen . 17336

Schweßlingerſtr . 10 , ,
ſchön möbl , Zim an beſſ . Fräul .
ober Herrn zu vermiethen 17178

Seckenſſelmerſtr . I5 , 1 8
eln möbl . Zim . zu verm . 189/0

Seckenhelmerſtr . 24 , 5. f
Gut möbl . Zimmer zu v. 16883

157 möbl . Wohn und
Schlaßzimmer nur an ſol .
Herrn zu vermiethen . 16925Ne

A1c10am e i056 heimerſtraße 70, 3. St,. 16929 Rheres Exyeditiou ,

＋

13 10 St . , 1 mbl . Zim .
13 , zu verin . 11488

2. St . Einf möb . ⸗

8

eee
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3 General. Aazeige. Diunheln, 2 . Aptll .
II . Bad . N8le Kreuz Celd- Lotterie .

1460 Gewinne im Gesammtbetrag von 48,000 Mark .
I Loos 2 Mk .
Für Porto und Tlehungsliste sind 25 Pfg . mit einzusenden .
Weisung :
die Hauptagentur von Caxrl Götz , Lederhandiung ,

Hauptge Winnezu Mk . 20,000 , 10,000 u . s . w . in baarem Gelde . 1 Loos 2 MK .
Versandt auch gegen Nachnahme (25 Pfg. mehr ) oder Pestan -

durch den General - Loosvertrieb von Franz Pecher , Hoffleferant in K4115 uhe ,
Hebelstrasse 15 in Karlsruhe ;

Kaiserstrasse 78,

Adrian Schmitt , S 4, 19, G. Ed . Meurin , Gg . Hochschwender , Jean Rausch , General⸗
( Mannh . Fourn . J , E

siehnete 1 Verkaufss telle n.

Meiner werthen Kundschaft von

Kenntniss , dass ich mein Geschäft bis zur endgiltigen UDeber -

nahme des Kaufhauses durch die Stadt weiterführe u . mein Lager in

Seiden - und Kleiderstoffen , Schwarzen Waaren,

6, 2, Mannheim , J . F . Lang Sohn , Heddesheim , und die mit P! e be

hier und auswärts bringe hierdurch zur

Toppichen, Möbelstoffen, Gardinen, Linoleum etc .

mit allen Neuheiten assortirt ist .

Ich bemerke , dass ich zu den bisherigen äusserst reduzirten

Preisen weiterverkaufen werde u . sehe zahlreichem Besuche gerne entgegen .

Albert Giolina .

11961

ILIIIAIILII

garantiren die Aechtheit Louis

Das Fabrikzeichen
5 Christofle - Bestecke schste

auf versilbert .
Auszeichnungen

CHRISTOFLE & CIE . auf allen

und der volle Namen Weltausstellungen .

OHRISTOFLE Niederlage in Mannheim bei

Oataloge gratis und

IIIEIIIIId

Franz . Preisermässigung .
Unserer Fabrikate .

5 Anerkannt .
Erſe Maunheimer

ucchnende Ichule .
Tatterſallſtraße 3 ,

beim Bahnhofplatz . —
Damen können das Zuſchneiden und Anf fertigen von Coſtümen

zäntel , Capes , Kinderkleidern , Garniren ( Putzmachen ) , ſowie
Weißzuf a in kurzer Zeit gründlich erlernen . 10008

Anmeldungen von —12 und —5 Uhr . Eintritt zu jeder Zeit ,

Frau 8. Derua⸗Koſchmann, ſtagtl . geprüfte Lehrerin .

Viel Geld

sparen Sie

in Ihrem Haushalt durch ständige Ver -

wendung von

Saccharin - Tabletten ,
( Fahlberg , List & Co .

in Salbke Westerhüsen a . . )
dem besten , billigsten und gesündesten

Süssstoff ,

Der Ersatz von 1 Pfund Zuceker

kostet nur

210 — 12 Pfennige !
Zu haben in allen durch Saccharin - Plakate

Kkenntlichen Drogen - , Kolonial - und

Materialwaarenhandlungen .
18818

Gegen Magenſäure ( Sodbernnen ) , ſowie bei Erkrank⸗
ungen der Leber , Milz , Nieren , Blaſe , Proſtata und Harn⸗

organe als vorzüglichſtes Mittel ärztlicherſeits empfohlen

Mineraltafelwasser

Schlossbrunnen Liel .
Haupt⸗Depöt : 16809

HMeorg Zimmermann , U 5, 28.

Aulagen .
20 . 20 .

7848 *

für

bamen - Bekleidung
„ Original⸗Weltſchnitt 8 7

Frau L. Marock,
Mannhelm , K , 9.

Gründliche und ſchnelle Ausbildung in allen igen der

eee Schnittmuſterverkauf nach Maaß .
eleganter Costüme .

Zehrplan gratis und franco 14766

Fahrrauvo Heinr . Propfe, S
15972 —850 Mannheim

offerirt prima Fahrräder Zu reellen Preisen .

Kataloge gegen 20 Pfg . franco .

Nur 20 FPfennig
Broſchüre über Heilung und Verhinderung von Kränkheiten ,

nach hen bewährtem Syſtem . 14598

licher Suppe , wie :

rippmacher , Naturheilkundiger , Ladenburg

IN 4 0 pig .
Erbs⸗Gries⸗Reis⸗

das Täfelchen S
Sagoſuppe ie. ( 50

verſchied , Sorten ) , in wenigen Minuten nur mit Waſſer herſtellbar ,
emp ehlt als die beſten 17510

Auolf Gebers„ ek Sebers Mact M. Mellanteutber F 5 l .Adolf Gabers Nacht M. Wellenteuther P 5. l .Melenteuher, 5l

Tapeten
in reichſter Auswahl zu bekannt billigſten Preiſen empfiehlt

A . Wihler wum . Ihom

M2 , 6 im Hofe M2 , 6 .

Eine größere Parthie vorjähriger Waaren und Reſten
zu ganz bedentend reduzirten Preiſen . 16494

für ½ Liter vorzüg⸗

Die Herstellung von Selterswasser und Brause - Limonaden
ist mit unseren neüconstruirten , leicht zu handhabenden

Mineralwasser⸗Apparaten
für Jedermann hochrentabel !

Complette Apparate unter Garantie schon von Mk, 80 . — an.
Für Marktbezieher extra zweckmüssig constr . Apparat.

Preisliste mit zahlreichen Zeugnissen U. franko .
Zahlungserleichterung .

Lud . Heck & Sohn ,
München , Baaderstrasse 7,

Mineralwasser - Apparate - und Metallwaaren -
Fabrik . 17297

Gegründet 1866 .

1897 2 gold . Medaillen , 1898 Kgl bayer . Staatsmedaille .

Versicherung gegen Verluſte in Folge

Einbruch - Diebstahls
gewährt die 15780

Trausatlantiſche

Jeuer⸗Herſ . ⸗Act. ⸗Geſ. in Hamburg.
Bertreter für Mannheim :

Alfred Glaser F 5, 27, Max Maienthal B 7, 10.

Moritz Herzberger E 3, 17 ,

17322
8

15

Haupt⸗

2
woll.

fahrts⸗

jomkt, 8 4, 13,

Aiebung sohon f4, 45. , . , Ig. und 9. Aur zu Beflin .
ꝛuele Lotterie “

8 Zweite
FPOSSe 8

16870 Geldgewinne im Betrage von

90 57 5

LooSe .30
Porto u. Liste 30 Pf . mehr , empf . u. vers .
auch unter Nachnahme , d. General - Debit

Lud. Muüller à Co.
Bankgeschäft Nürnberg — München .

in Mannheim zu haben bei :
J . Rausch , Schirmfabrik , B I, 2, Adr . Sehmidt , 8 4, 19, Mich . Bartho -

Mar tens , Schreibmaterialien , Kr emer , Kaufhaus .

Ewgbnen
der

Geld - Lotterie
Nur Geld - Gewinne ohne Abzug .

12100000 190990
12 50000 30999K
12 25000 = 25090

Deutschen Schutzgebiete

1515000 = 15999
28 199090 = 29999
4 5000 = 200900 4

19 1000 = 10900
109³ 500⸗ 18989 4 .

150 100 , 500
500 . 50 „ 300004

16870455240000 .
116870 Esulnte S 75000 . 44¹

Moritz Herzberger , E 3, 17,

15
in

Geſundheitstechn . Apparaten
wie : 64148

Freiſtehende Cloſets
Badewaunen

Badeöfen
Waſch⸗Toilette

Neueste Patente .

Metall⸗Emaille⸗Wandplatten

Gasherde n. Kocher
Alleinige Vertreter u. Impor

kteure von Shanks & Co
( Tubal⸗Werke )

Eigene Installation

AP 6. 233 .

Erstaassſge
Jualitätsmarks .

5
1

1

12591

0

—

40
— 4

—
80

E .

9

0
Karl Kircher& 60.,

MANNHEIM ,
Laden , O 6 , 6 .

160
Fertrster : S. Lannheim.

6 , 22 .
Berlin W. 8, Breslau , Köln ,

Leinaig, Stuttgart ,

- . Schanz—
Sorgfältig , reell , schnell , billigst .

64138

chineſiſche a .
Mandarinendaunen

garantirt neu und beſtens

Aberus das Pfundmk. . 85 ,
Iberweiße anſedaunen,daspfund Uik. . 50 , Ta,⸗Sorte ,
ellweiß , das Pfund Mf. . 50 .
nerkauntvorzügl . Füllung

für Oberbetten . Derpackung
umſonſt . Verſandt gegen Nach⸗
nahme . Preiskourant und Hroben

gratis und franko .
Heinrich Weißenberg ,
Berlin N0. , tandsbergerſtr 39.

Diele Anerkennungsſchreiben

12380

M. 575000 . — baar ,
daruuter Haupttreffer von Mk.
100,000 ; 50,000 ; 25,000 u. ſ. w.
kommen zur Ziehung in der

Geldlotterie
zu Gunſten der deutſch . Colonien

vom 14, bis 18. April .
Looſe à . 30 oder 10 St . mit 1
Freiloos . Porto u. Liſte 25 Pf .
ſind erhältlich in der 14444
Hauptagentur Serlceta ,

Lederhandlung ,
Hebelſtraße 15, Karlsruhe i . B.

Aufträge billigſt — ſicherſt
pr. Poſteinzahlung .

Carl Komes ,
16265 Kaufhaus .

FUROAHDEN risen !
FURUeDe MWMenE

latt und
agonnlrt,

buntgewevte
Pflüsohs

( Mogusttss ) ,
abgepasste

Kamssltaschen
Plüschdecken

Leilnenplüsche

Teppiche u. Tadferstoſſe
Seiden - Plusche .

Kleider - Sammet ( lelvet )

glatt , gerippt und vedruekt In relchzter
Farbenwahl.

Mantelplüsche
aller Art, glatt, Erimmeroto. verzendet zu

Fabrikpreisen direct an Prlvate.
Muster franco gegen franco .

E. Weegmann, Pieleteld .

iſt ein Schatz für jede Haußz
Wenige Tropfen genütgen , u
noch ſo ſchwache Suppe
raſchend zu verbeſſern ußträftigel
Vor Vermiſchungen wird gew—

angewebk .

Socken und Strümpfe
werden billig angeſtrickt und

70412

Uwkärbung in eigener Färberel .

40990 Dankbar mir ſein

neueſten illuſtr . Pteldsliſte fr

15 UHebes

gegen 10 Pfg . Marke .
. Engel , Berlin

Potsdamerſtr . 131. Hygzeniſch

—
Coufirmandinnen friſirk

und billig 16323
H. Schmidt Damenfriſeur ,

4 , 2 , 5. Stock ,
. Herm , Berger , 0 1,8 . Verſandthaus

Auaftelungalokal

Turngeräthe
größte Auswahl , ſtaunend billig ,

Permanente Ausſtellung

Spültiſche und Cröge
15

er.

—

15

für Küchen , Bäder , Cloſets ꝛe.

5

15

1

2

—

e

2

en

n


	[Seite 37972]
	[Seite 37973]
	[Seite 37974]
	[Seite 37975]

